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76. Jahresversammlung vom 21. – 23. Mai 2008 in Lausanne
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Pressemitteilung

Mittwoch, 16. April 2008
SGIM JAhresversammlung 2008 unter dem Motto „MEdizin und Gesellschaft“
76. Jahresversammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Innere Me​dizin (SGIM), 21. bis 23. Mai 2008, Kongresszentrum Beaulieu, Lausanne.
«Medizin und Gesellschaft» lautet das Leitthema der 76. Jahres​versammlung der Schweizerischen Gesellschaft für Innere Medizin (SGIM), die dieses Jahr turnusgemäss in Lausanne stattfindet (21. bis 23. Mai 2008, Kongresszentrum Beaulieu, www.congress-info.ch/sgim2008). Zusammen mit der Schweizerischen Akademie für Psychosomatische und Psychosoziale Medizin (SAPPM), den medizinischen Polikliniken und vier medizinischen Gastgesell​schaften diskutieren die Schweizer Internisten erstmals Disziplinen übergreifend über die Auswirkungen der sich wandelnden Gesellschaft auf die (Innere) Medizin – und umgekehrt: Welche Folgen haben soziale Ungleichheiten auf die Gesundheit? Können wir Alters​grenzen wie die Lebenserwartung weiter nach oben schrauben, und wenn ja, zu welchem Preis? Nehmen wir psychosomatische Erkrankungen in der Praxis genügend ernst?

Bei den unter dem Dach der SGIM Jahresversammlung tagenden Gastgesellschaften handelt es sich heuer um die Schweizerische Fachgesellschaft für Geriatrie, die Schweizerische Gesellschaft für Hämatologie, die Schweizerische Hypertonie-Gesellschaft und die Schweizerische Gesellschaft für Klinische Pharmakologie und Toxikologie. Tagungspräsidentin ist Anne-Françoise Allaz, Profes​sorin an der Medizinischen Fakultät der Universität Genf, Internistin am Universitätsspital Genf (HUG) und SGIM-Vorstandsmitglied.
Mit seinen mehr als 40 Hauptvorträgen und Seminaren, 15 Satellitensymposien und über 100 Workshops deckt der grösste Schweizer Ärztekongress alle wichtigen Themenbereiche der Inneren Medizin ab. Erweitert wurde in diesem Jahr das Angebot der beliebten «Learning Centers» – anmeldepflichtiger Kurse, in denen praxisnahes Wissen und Fertigkeiten auf interaktive Weise vermittelt werden. Die rund 200 Beiträge umfassende Posterausstellung und etwa 60 Freie Mitteilungen gewähren einen Einblick in die klinische Forschungslandschaft der Schweiz und runden das umfangreiche Kongressprogramm ab. Die SGIM rechnet erneut mit über 3’000 Teilnehmern.

Neben den vielen Schweizer Experten werden in Lausanne eine stattliche Reihe internationaler Koryphäen aus verschiedenen Gebieten der Medizin vertreten sein. So berichtet Prof. Sir Michael Marmot vom University College in London über seine mehr als drei Jahrzehnte währende Forschungstätigkeit zu den Zusammenhängen zwischen sozialem Status und Gesundheit. Der Rheumatologe und Immunologe Prof. Nortin Hadler von den University of North Carolina Hospitals in Chapel Hill/USA spricht über die zentralen Faktoren der Chronifizierung von Schmerz und der erfolgreichen Reintegration der Patienten in den Alltag; Hadler beschäftigt sich seit Jahrzehnten mit den sozialen Aspekten der Arbeitsunfähigkeit. Während Prof. Eva Kosek von der Universität Stockholm den organischen Ursprung der Fibromyalgie verteidigen wird, präsentiert Prof. Pascal Cathébras vom Universitätsspital St-Etienne/Frankreich seine Vorstellungen von der «sozialen Konstruktion» dieses Syndroms. 
Die Gynäkologin Martina Dören, Professorin für Frauenforschung und Osteologie an der Charité-Universitätsmedizin Berlin, gibt einen Überblick über den aktuellen Stand der Wissenschaft beim Thema Menopause. Aber auch die «Männerforschung» wird in Lausanne nicht zu kurz kommen: Ob es sich bei der Andropause um einen Mythos oder um Realität handelt, werden die Zuhörer im Vortrag von Prof. Christoph A. Meier, Chefarzt Innere Medizin am Zürcher Triemlispital, erfahren.

Über die SGIM
Die Schweizerische Gesellschaft für Innere Medizin (SGIM) ist der Berufsverband der Ärztinnen und Ärzte mit dem Facharzttitel «Innere Medizin». Als grösste medizinische Fachgesellschaft der Schweiz vertritt die SGIM seit ihrer Gründung im Jahr 1932 einerseits die Interessen ihrer 4’000 Mitglieder, aber auch aller rund 6’300 Internisten der Schweiz. Die SGIM vertritt ebenfalls die Anliegen und Bedürfnisse der internistischen Patienten bei anderen Ärzteorganisationen, den Behörden, den pharmazeutischen Firmen und bei weiteren Institutionen im Gesundheitswesen. Zudem fördert die Gesellschaft die Forschung und die wissenschaftliche Tätigkeit im Bereich der Inneren Medizin. Unter dem Motto «SGIM goes public» wenden sich die Schweizer Internisten neu auch an die Öffentlichkeit: www.sgim.ch/public.
Weitere Informationen unter www.congress-info.ch/sgim2008. Die vorliegende Pressemitteilung und ein Foto der Tagungspräsidentin, Frau Prof. Anne-Françoise Allaz, können im Internet auf der Seite www.congress-info.ch/presse/presse_konf.php?Spr=d heruntergela​den werden.
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Professor Anne-Françoise Allaz, Tagungspräsidentin der SGIM Jahres​versammlung 2008 und Vorstandsmitglied der SGIM. Sie ist Professorin an der Medizinischen Fakultät der Universität Genf und Internistin am Univer​sitätsspital Genf (HUG). E-Mail: anne-francoise.allaz@hcuge.ch
Kontakte und weitere Auskünfte:
Pressestelle der SGIM Jahresversammlung
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